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Fußballer Weisheiten: 
Horst 
Szymaniak  

Ein Drittel? Nee, ich will mindestens ein Viertel.  

Jan-Age 
Fjörtoft 

Der Trainer hatte nach den ganzen Ausfällen im Angriff nur noch 
die Wahl zwischen mir und dem Busfahrer. Da der Busfahrer 
seine Schuhe nicht dabei hatte, habe ich gespielt 

Jens Lehmann 
Eine Minute nach Spielende habe ich noch nicht die Intelligenz, 
um das Spiel zu beurteilen 

Jürgen 
Wegmann  

Das muss man verstehen, dass er Schwierigkeiten hat sich 
einzugewöhnen. Er ist die deutsche Sprache noch nicht mächtig.  

Lothar 
Matthäus  

Ich hab gleich gemerkt, das ist ein Druckschmerz, wenn man 
drauf drückt.  

Olaf Thon  Ich habe ihn nur ganz leicht retuschiert.  

Paul Breitner  
Da kam dann das Elfmeterschießen. Wir hatten alle die Hosen 
voll, aber bei  mir lief's ganz flüssig.  

Rudi Völler  
Zu 50 Prozent stehen wir im Viertelfinale, aber die halbe Miete 
ist das noch lange nicht!  

Berti Vogts 
Ich glaube, dass der Tabellenerste jederzeit den Spitzenreiter 
schlagen kann.  

Berti Vogts 
Die Kroaten sollen ja auf alles treten, was sich bewegt - da hat 
unser Mittelfeld ja nichts zu befürchten 

 
 
Am kommenden Sonntag, 06.09.09, tritt unsere 1. Mannschaft auswärts an. 
 
15:00 Uhr SG Hausen/Fuss/Lahr –TuS Hahn I. 
 
Unsere 2. Mannschaft bestreitet bereits am Donnerstag den 03.09.09 ihr 
nächtes Heimspiel 
 
19:30 Uhr  TuS Hahn II – SG Niederems/Esch 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 

So. 20.08.2009 TuS Hahn : SV Niedernhausen   1 : 1 (1 : 1) 
Torschützen Hahn:  Steffen Jude (10.) 
An diesem 5 Spieltag kam es zu einem echten Spitzenspiel der 
Gruppenliga im Stadion Obere Aar. Favorit Niedernhausen reiste als 
Tabellenführer ohne Punktverlust an und präsentierte sich in den 
folgenden 90 Minuten als echtes Spitzenteam. Doch auch die Gastgeber 
konnten ihren guten Saisonauftakt bestätigten und erkämpften sich mit 
einer starken und engagierten Leistung verdient einen Punkt.  
Bei hochsommerlichen 30 Grad erwischten unsere Jungs von Trainer 
Timo Becker den besseren Start in diese gutklassige Partie. Besonders 
der in der Anfangsphase starke Andreas Dehmel brachte sich gut über 
die linke Seite ins Angriffsspiel ein. Er war auch der Ausgangspunkt zur 
frühen Führung der Gastgeber. Sein Zuspiel auf Christoph Paschek und 
dessen Pass zu Losito, der dann mustergültig Steffen Jude auflegte, 
brachte die Führung (10.) per Linksschuss durch den Hahner Torjäger. 
Ein tolles Tor! Der TuS blieb auch weiterhin am Drücker und beschäftigte 
die Abwehr des Autal-Teams immer wieder durch variables Spiel.  
Doch aus dem Spiel heraus, ließ die stabile Deckung des Spitzenreiters 
kaum gute Chancen zu. Die besten Möglichkeiten vor der Pause für den 
TuS kamen so über Standards zustande. Niedernhausen setzte immer 
wieder im Ansatz gefährliche Konter. Einer dieser führte dann auch in der 
29. Minute zum Ausgleich per Heber durch S. Kalayci. Simon Heintz hatte 
in der ersten Hälfte auf seiner Abwehrseite einige Probleme mit den 
quirligen Angreifern. Eine solche Situation führte auch zu dem 
Gegentreffer, doch biss er sich durch und bot in der zweiten Halbzeit eine 
gute Leistung.  
Auch in der zweiten Hälfte blieb es ein intensives, spannendes Spiel, bei 
aber wenigen Chancen für die Angreifer. Auf beiden Seiten gab es 
eigentlich nur noch jeweils eine brenzlige Situation zu notieren. Nach 
einer Stunde Spielzeit übersah das ansonsten gute Schiri-Gespann eine 
klare Abseitssituation. So musste der tüchtige Gapp im Hahner Tor, 
gegen den auf ihn zu eilenden Kalayci, Kopf und Kragen riskieren, um im 
letzten Moment noch zu retten. Auf der Gegenseite (69.) landete ein 
Lattentreffer von Jude bei Losito, dessen Kopfballtor fand aber  leider 
keine Anerkennung. Hier wurde Abseits gepfiffen! Bis auf die 
schwungvolle Anfangsphase neutralisierten sich beide Mannschaften 
über weite Strecken der Partie durch ihre sehr disziplinierte Spielweise 
auf Augenhöhe und die dominierenden Abwehrreihen. 
Aufstellung: Gapp; Lillig, D. Kremer, Przybilla, Heintz, R. Kremer, 
Paschek (72. T. Menger), M. Jude, A. Dehmel, Losito, S. Jude (85. 
Hatamian 
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Germania Schwanheim – ein unangenehmer Gegner  
 
Zwei Siege, ein Remis und drei Niederlagen. Das ist die bisherige Bilanz des 
TuS, gegen die Frankfurter Vorstädter in der Gruppenliga Wiesbaden. Das 
letzte Match gegen die Mannschaft von Trainer Ernst Born konnte unsere 
junge Mannschaft mit 2:1 gewinnen. Arin Hatamian vollstreckte an diesem 
trüben Novembernachmittag zwei Mal innerhalb von drei Minuten. 
In dieser Saison präsentieren sich die Gäste, die stets einen Platz unter den 
ersten fünf erreichen konnten, als eine Art Wundertüte. Die Germania startete 
mit drei Siegen und bezwang dabei u.a. die SG Orlen souverän mit 4:1. 
Danach setzte es jedoch eine 2:7 Klatsche bei Kastel 06, ehe man 
Niederhöchstadt beim 2:2 den ersten Punktgewinn gestattete. Am letzten 
Spieltag mussten sich die Gäste denkbar knapp und - wie man hört - auch 
sehr unglücklich mit 1:2 beim Primus SV Niedernhausen geschlagen geben.  
Derzeit belegt die Germania mit 10 Punkten u d 13:14 Toren den 
5.Tabellenplatz. Sie haben jedoch ein Spiel mehr als die Truppe von Trainer 
Timo Becker. Die Gäste verfügen über eine homogene Mannschaft und 
überzeugte bisher, genau wie unser junges Team, mit ihrer mannschaftlichen 
Geschlossenheit. 
Nach dem Hitzegefecht in Wiesbaden (3:3), wo unsere Mannschaft gleich 
zwei Mal einen Rückstand wett machen konnte, gelang es beim 
Wochentagshit gegen den Tabellenführer Niedernhausen einen weiteren 
überraschenden Punkt auf der Habenseite zu verbuchen. Timo Becker tut 
trotzdem gut daran, die Jungs auf den Teppich zurück zu holen. Die 
Ergebnisse beweisen es nämlich bisher, dass in der Gruppenliga jeder jeden 
schlagen kann. Hoffen wir, dass die Hohner Bube auch gegen Schwanheim 
an die bisherigen guten Saisonleistungen anknüpfen können. 
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Vorstellung der heutigen Gegner  
SG Gladbach/Hausen – ein Buch mit sieben Siegeln 

Auch der Gegner unsere jungen Wilden der zweiten Mannschaft 
überraschte in dieser Saison mit einigen unerwarteten Ergebnissen. 
Konnte man die Siege gegen Lorch und Holzhausen noch als Pflichtsiege 
gegen Abstiegskandidaten verbuchen, musste man nicht unbedingt mit 
einem Sieg gegen den Absteiger Rauenthal/Martinstal erwarten. Eine 
Woche später ließen die Gäste durch ein 1:1 gegen den selbst ernannten 
Meisterschaftsfavoriten SV Wallrabenstein aufhorchen. Mit 10 Punkten 
aus den ersten vier Spielen und einem Torverhältnis von 11:7 war man 
optimal in die junge Saison gestartet. Mittlerweile ist bei der 
Spielgemeinschaft Ernüchterung eingekehrt, war man doch beim 0:3 zu 
Hause gegen Beuerbach und letzte Woche beim 0:5 in Niederems 
chancenlos. Dennoch ist die Elf von Spielertrainer Mario Moll nicht zu 
unterschätzen, da sie an guten Tagen jede Mannschaft der Liga schlagen 
kann. Der 36-jährige verfügt über eine Mannschaft, in der die Mischung 
zwischen jung und alt stimmt. Überhaupt wird in dem Schlangenbader 
Ortsteil die Kameradschaft groß geschrieben. Mit Fabian Körner; dem 
Spielführer der Gäste, führt ein ehemaliger Hahner Jugendspieler die 
Gäste aufs Feld.Nach dem Sieg unserer Jungs in Wörsdorf gab es unter 
der Woche eine erwartete Niederlage beim letztjährigen 
Relegationsteilnehmer SV Presberg. Mit drei Punkten ist die Ausbeute für 
unsere Jungs zwar sehr dürftig. Aber gegen Mannschaften wie 
Niederseelbach, Beuerbach oder Presberg kann man verlieren. Diese 
werden sicherlich am Ende der Saison an der Tabellenspitze zu finden 
sein. Die Mannschaft hat die Qualität, um in der Liga bestehen zu 
können. Gladbach/Hausen soll es heute zu spüren bekommen. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga  
 
 
Sonntag, 09.08.2009  TUS Hahn II – TUS Beuerbach   0:3 ( 0:2 ) 
Tore: Fehlanzeige 
 
Nachdem unsere Jungens unter der Woche ihr erstes Spiel in der 
Kreis-Oberliga beim Mitaufsteiger Niederseelbach nach 
kämpferisch guter Vorstellung mit 2:0 verloren haben, stand man 
nun, teilweise mit wackligen Knien, einem der „Großen“ der Liga 
gegenüber. 
Beuerbach, sicher eine Mannschaft die oben mitspielen will, nutzte 
die wackligen Kniee schnell aus und lag nach rund 30 Minuten mit 
2:0 vorne. Nicht weil die Mannschaft gut spielte sondern weil wir 
uns versteckten. 
 
Trainer Gerald Bauer machte in der Pause sicher intensiv darauf 
aufmerksam das die Beuerbacher Mannschaft heute für uns nicht 
unüberwindbar ist. Dass hatten inzwischen auch die meisten 
unserer Spieler  erkannt. Sie legten nun Ihre Zurückhaltung ab und 
es entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel.  Der, noch vor kurzer 
Zeit auf unserer Trainerbank sitzende, Frank Schmidt, in der 
ersten Spielhälfte noch lautstark von der Seitenlinie aus das Spiel 
seiner Mannschaft moderierend, wurde stiller und stiller. 
Unsere Mannschaft spielte inzwischen auf Augenhöhe mit dem 
Gegner und alle Beuerbacher Fans und Spieler atmeten durch als 
Ihre Mannschaft in der 80.Minute das entscheidende 3.Tor gelang. 
Das Spiel war entschieden.  
Auch wenn wir noch ohne Punkt und Tor sind: die beiden Spiele 
haben gezeigt das wir durchaus in dieser Klasse mitspielen 
können. Sicher nicht unter den Besten. Wenn wir als „Mannschaft“ 
!!! auftreten aber sicherlich auch nicht unter den Schlechtesten.  
 
Aufstellung :Rosentreter, Jakowski, Haasz, Stotz,Tripp, Gerhardt, 
Lauer Jojo, Grund, Di mIchele, Vogel 
 
Eingewechselt: Ibo, Quarch 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Niedernhausen  6 5 1 0 22:5 17 16 
2. Fvgg. Kastel 06  6 4 1 1 19:5 14 13 
3. SC Niederhadamar  6 4 0 2 9:9 0 12 
4. FSV Winkel  5 3 1 1 9:1 8 10 
5. Germ. Schwanheim  6 3 1 2 13:14 -1 10 
6. Germania Weilbach  6 3 0 3 16:9 7 9 
7. TUS Hahn  5 2 3 0 10:4 6 9 
8. SV Erbenheim  6 3 0 3 9:8 1 9 
9. SG Hausen/ Fussingen/ Lahr  6 2 2 2 7:11 -4 8 
10. SV Wiesbaden  5 2 1 2 10:10 0 7 
11. TUS Dietkirchen  5 2 0 3 9:12 -3 6 
12. SG Orlen  5 1 1 3 5:9 -4 4 
13. SG Walluf  5 1 1 3 4:8 -4 4 
14. RSV Weyer  6 1 1 4 12:17 -5 4 
15. SG Germania WI  5 1 1 3 9:18 -9 4 
16. Tura Niederhöchstadt  6 1 1 4 6:23 -17 4 
17. Türk. Hattersheim  5 0 3 2 4:10 -6 3 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Wallrabenstein  5 4 1 0 16:3 13 13 
2. TUS Beuerbach  5 4 0 1 17:5 12 12 
3. SV 1951 Niederseelbach  6 3 3 0 13:6 7 12 
4. TSV Bleidenstadt  6 3 2 1 19:13 6 11 
5. Spvgg. Eltville  6 3 2 1 15:12 3 11 
6. SV Neuhof  4 3 1 0 13:4 9 10 
7. SG Gladbach/ Hausen  6 3 1 2 11:15 -4 10 
8. TSG Wörsdorf II  6 3 0 3 14:10 4 9 
9. SV Presberg  6 2 3 1 13:12 1 9 
10. SG Meilingen  6 2 2 2 26:18 8 8 
11. SG Niederems/ Esch  4 2 0 2 10:8 2 6 
12. SG Hünstetten  6 1 2 3 11:13 -2 5 
13. Rauenth. / Martinsth.  5 1 1 3 9:17 -8 4 
14. TUS Hahn II  4 1 0 3 3:9 -6 3 
15. TGSV Holzhausen  5 1 0 4 4:15 -11 3 
16. SV Wisper Lorch  5 0 0 5 7:21 -14 0 
17. SG Walluf II  5 0 0 5 3:23 -20 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
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Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft zum 

Saisonstart 2009/2010 
 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, St. Werner, 
 M. Jude,  S. Jude, F. Müller,  C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, 
 H. Siebrecht, R. Kremer, A. Dehmel 
Trainer: Timo Becker 
 
Zugänge: 
Sascha Lillig ( SG Orlen),  Dennis Losito ( FV Biebreich 02, 
Tim Menger ( ebenfalls FV Biebrich 02) 
 

 
 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft zum 
Saisonstart 2009/2010 

 
 
St. Rosentreter,, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, J. Lauer, 
D. Lauermann, H. Müller, M. Tripp, D .Gerhardt, T. Vogel, 
St. Köhler, J. Dieter. Alex Lauer, D. Gutermann, S. Jakowski, 
S. Grund, L. Heintz 
 
Zugänge:  
Angelo Di Michele,  Remi Schuck ( beide SV Seitzenhahn) 
Boris Wloka (reaktiviert)  
 
Trainer: Gerald Bauer 
 

 


